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Kompletter Workflow auf einer Plattform  

fht steuert Flüssiggastransporte mit OPHEO TRANSPORT 

case study  

Als umweltfreundlicher Energielieferant wird 

Flüssiggas zum Heizen, zur Warmwasserberei-

tung oder als alternativer Fahrzeugkraftstoff ver-

wendet. In Deutschland wird derzeit der Energie-

bedarf zu einem Prozent mit Flüssiggas gedeckt. 

Die fht zählt hierzulande zu den Marktführern in 

der Flüssiggaslogistik. Das Unternehmen über-

nimmt den bundesweiten Transport für die Ver-

sorgungsunternehmen Drachengas, Knauber 

Gas, Propan Rheingas, Shell Gas, Tyczka Total-

gas, Westfa und Westfalen AG, die zugleich 

Gesellschafter, aber auch nach wie vor Wettbe-

werber im Flüssiggasmarkt sind. Beliefert wer-

den 150.000 Kunden ² überwiegend private 

Haushalte aber auch Industriekunden. 

Fiffi & Co.  

Vom Unternehmenssitz in Hürth aus disponiert 

die fht 175 eigene Tankkraftwagen mit unter-

schiedlichem Fassungsvermögen und verschie-

dener technischer Ausstattung. Die kleinsten 

Tkw, Fiffi genannt, fassen 7.000 Liter Flüssiggas. 

Sie kommen eher im ländlichen Raum bei 

schwer zugänglichen Behälterstandorten zum 

Einsatz. Von mittlerer Kapazität sind Zwei-Achser 

mit 12.000 bis 14.000 Litern. Die größten Tkw im 

Fuhrpark sind Drei-Achser mit einem Anhänger, 

die 37.000 Liter fassen können. Pro Tag gehen 

bei der fht bis zu 2.000 Bestellungen ein; aufs 

Jahr gesehen macht das ca. 400.000. Insgesamt 

transportieren die Tkw  zusammen 300.000 Ton-

nen Flüssiggas pro Jahr und legen dabei 7,2 Milli-

onen Kilometer zurück.   

Automatisch statt manuell  

£Unsere neun Disponenten sollen eigentlich gar 

keine Touren planen.¯ Diese Aussage von Willy 

Ridder, Handlungsbevollmächtigter bei der fht 

und Leiter des OPHEO-Projekts, mag zunächst 

überraschen, klärt sich dann aber schnell auf. Mit 

dem neuen OPHEO TRANSPORT läuft die Tou-

renplanung weitgehend von allein und nennt sich 

automatische Sendungsverplanung. £Der Flėssig-

gastransport unterliegt komplexen Randbedin-

gungen. Den Disponenten bleibt so Zeit für wich-

tige Controllingaufgaben und die Pflege der Para-

meter, auf denen die automatische Sendungsver-

planung basiert.¯, erlÿutert Ridder. 

Die fht Flüssiggas Handel und Transport GmbH & Co. KG mit Sitz in Hürth/

Köln verabschiedet sich von den Insellösungen, die bisher im Einsatz waren. 

Auftrags - und Ressourcenmanagement, Disposition und Routenplanung lau-

fen künftig ausschließlich auf der Logistikplattform OPHEO TRANSPORT. Die 

Lösung der initions AG erfasst sämtliche Parameter und Faktoren von Logis-

tikprozessen und bildet somit den Workflow vollständig ab. Von dem neuen 

System zum Transportmanagement erwartet die fht eine Prozessoptimie-

rung, größere Flexibilität und weiter verbesserte Servicequalität.  
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Flexibel und kundenorientiert  

Der Prozess beginnt mit den Auftragseingängen, 

die die Versorgungsunternehmen per Telefon, 

Fax, Web-Frontend oder EDI-Schnittstelle an die 

fht übermitteln. Die Adressen der 150.000 Kun-

den bzw. die Standorte der Flüssiggasbehälter 

sind geocodiert, liegen dem System als Stamm-

daten zugrunde und werden kartografisch visuali-

siert. Ebenfalls erfasst und in einer digitalen Karte 

dargestellt sind die so genannten Ladebasen, die 

bundesweit verteilt sind und von denen aus sich 

die mit Flüssiggas betankten Tkw auf den Weg 

zu den Kunden machen. Differenziert nach Para-

metern wie z.B. Lieferpriorität, Fahrzeugprofil und 

Füllmenge berechnet die Dispo-Engine in 

OPHEO TRANSPORT zeit- und streckenoptimier-

te Routen und generiert die einzelnen Touren. 

Kernstück Karte  

Die Komponenten in OPHEO TRANSPORT zur 

Geocodierung, kartografischen Darstellung, Dis-

position und Routenplanung basieren auf 

map&guide mapserver. Das Entwickler -Tool bein-

haltet hausnummerngenaues Kartenmaterial und 

ermöglicht ein Routing nach Straßenkilometern. 

Zudem werden Transportkosten, inklusive Maut-

gebühren, Fahrzeiten und Fahrstrecken mit Weg-

beschreibungen ausgewiesen. Ridder: £Durch 

die Genauigkeit der Routenberechnung mit 

map&guide-Technologie sind wir in der Lage, 

unseren Kunden den Service von festen Liefer-

zeiten bieten zu können. Darüber hinaus unter-

stützt map&guide mapserver den Planungspro-

zess durch die flexible Umplanung per 

Drag&Drop und die übersichtliche Visualisie-

rung.¯So werden beispielsweise die verschiede-

nen Aufträge ² differenziert nach Status ² farblich 

unterschiedlich dargestellt. Beim Berühren der 

Adresspunkte mit dem Mauspfeil öffnet sich ein 

Feld mit weiteren auftragsspezifischen Angaben 

und der Disponent ist auf einen Blick und mit 

einem Klick über den aktuellen Stand informiert.  

Telematik  

Die fertig disponierten Touren werden an die 

Fahrer übergeben, die mit mobilen Bordcompu-

tern ausgestattet sind. Die Handhelds von Höft & 

Wessel, die die fht schon länger zur Kommunika-

tion nutzte, wurden in das neue System über-

nommen, so dass die Fahrer permanent mit der 

OPHEO-Plattform verbunden sind. Damit haben 

sie die Möglichkeit, neue Aufträge vom Server 

herunter zu laden, Lieferscheine zu drucken und 

die Lieferscheindaten anschließend wieder an 

das System zurück zu spielen. Auf diese Weise 

haben die Disponenten stets Kenntnis vom aktu-

ellen Auftragsstatus und wissen zugleich, wo 

sich der jeweilige Fahrer gerade befindet und ob 

er mit seiner Tour im geplanten Zeitrahmen liegt.  

Nächste Schritte  

OPHEO TRANSPORT wurde im Frühjahr 2006 

bei der fht eingeführt und bewährt sich seitdem 

als effizientes und zuverlässiges Planungssystem 

an insgesamt 20 Arbeitsplätzen. Das Feedback 

der Anwender ist durchweg positiv ³auch weil 

die User bereits bei der Entwicklung der Lösung 

intensiv eingebunden wurden.  

Das zurzeit eingesetzte Release umfasst neben 

den Standardfunktionen Auftragsmanagement, 

Disposition, Tourenplanung und Arbeitszeiterfas-

sung auch fht-spezifische Erweiterungen. Dazu 

zählen z.B. die Schnittstelle zur Warenwirtschaft 

und ein Prognosemodul, das den Flüssiggas-

verbrauch jedes fht-Kunden berechnet, um dro-

hende Leerstände früh zu erkennen. 

Zukünftig soll die Lösung um weitere Module 

ergÿnzt werden. £Als wichtiges, den Prozess 

weiter optimierendes Tool kommt in Kürze noch 

die mobile Navigation hinzu. Mit den in 

map&guide geplanten Routen und der Ausstat-

tung der Fahrer mit Handhelds haben wir die 

Voraussetzungen hierzu schon geschaffen. Die 

Übergabe der Routen an die mobilen Endgeräte 

und deren Ergänzung um einen GPS-Empfänger 

lÿsst sich zėgig ins Werk setzen¯, meint Ridder. 

£Wir sind davon ėberzeugt, mit dem neuen 

Transportmanagementsystem unser Ziel zu errei-

chen, nämlich Kosten weiter zu reduzieren und 

die Kundenzufriedenheit zu erhöhen bei gleich 

bleibend groúer Versorgungssicherheit.¯ 

 

£Ausschlaggebend bei unserer Entscheidung 

für OPHEO und die initions AG war der innova-

tive Planungsansatz. Der Transport von Flüs-

siggas ist mit komplexen Randbedingungen 

verbunden. Deshalb war uns klar, dass unsere 

hohen Anforderungen nur mit einem Partner 

umzusetzen sein würden, der nicht den alten 

ausgetretenen Pfaden folgt, sondern konse-

quent auf neue Planungstechnologien setzt.¯ 

Willy Ridder , Projektleiter fht GmbH 


